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Aus Einwanderern
Experten machen
Mit «Powercoders» lancieren innovative Berner IT-Unternehmer die erste Programmierschule für
Flüchtlinge in der Schweiz. Ermöglicht wird das Pilotprojekt durch das Kulturprozent der Migros Aare.
Text: Sunita Asnani

Die Schweiz hat zuwenig IT-Spezia-
listen: Die neueste Studie des
Berufsverbands ICT-Berufsbildung
Schweiz prognostiziert einen

Mangel an 24800Fachkräften bis 2024.
Andererseits steht Europawegen der Flücht-
lingsströme vor grösserenHerausforderun-
gen. Auch in der Schweiz zählt die Einwande-
rung zu denHauptsorgen derBevölkerung.
Gleichzeitigwird die Arbeitsintegration von
Flüchtlingen zu einer zunehmend schwie-
rigenAufgabe derBehörden.

Dabei geht schnell vergessen, dass zahl-
reiche Einwandernde in ihremHerkunfts-
landUnternehmerinnen undUnternehmer
oder innovativeWissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler waren. Die Schweiz ver-
zeichnete im Jahr 2015 nebenGrossbri-
tannien den grössten Anteil an hochquali-
fizierten Flüchtlingen, wie das Centre for
Economic Policy Research (CEPR) in
London festhält.

Ausbildenund integrieren
Die Berner IT-Branche hat sich vor diesem
Hintergrund zusammengerauft und prä-
sentiertmit Unterstützung desMigros-
Kulturprozents einen neuartigen Lösungs-
ansatz: ImRahmen eines zwölfwöchigen
Kurses und eines drei- bis sechsmonatigen

Das Kernteam
von Powercoders:
ChristianHirsig
(Lead Project),
Sunita Asnani
(LeadMentoring),
Pawel Kowalski
(Lead Teaching),
Marco Jakob
(Lead Teaching)

Praktikumswerden talentierte Flüchtlinge
fit gemacht für den Schweizer IT-Stellen-
markt. Damit trägt Powercoders zu einer
rasch verfügbaren Lösung bei, die hilft,
den Fachkräftemangel zu entschärfen –
und gleichzeitig Flüchtlinge in der Schweiz
zu integrieren. «Wir wollenmit einer
Programmierschule für Flüchtlinge zwei
Fliegenmit einer Klappe schlagen»,
sagt Initiant ChristianHirsig.

Powercoders überzeugtmit einem eigenen
Mentoring-Programmund Lehrpersonen
direkt aus der Praxis. Die Vorbereitungen
laufen bereits auf Hochtouren, denn am
16. Januar öffnet die Schule ihre Pforte im
Effinger Coworking-Space in Bern. Das
Pilotprojekt wird durch dasMigros-Kultur-
prozent als Hauptpartner ermöglicht. MM

Mehr Infos:www.powercoders.org

Kinderüberraschung in der Migros In den Migros-Hausbäcke-
reien gibt es im Januar jeweils amMittwochnachmittag
von 13 bis 16 Uhr für alle Kinder eine besondere Über-
raschung: ein Gratis-Mini-Weggli. Vorbeikommen lohnt
sich: Aarau Igelweid, Baden, Bern Marktgasse, Bern
Zähringer, Biel Neumarkt, Brugg, Burgdorf, Centre Brügg,
Gäupark Egerkingen, Grenchen, Interlaken, Köniz, Lade-
dorf Langendorf, Langenthal, Langnau, Lenzburg, Lyss-
bachpark, Münsingen, Olten Sälipark, Ostermundigen,
Reinach, Rheinfelden, Shoppi Tivoli Spreitenbach, Shop-
pyland Schönbühl, Westside, Wettingen, Wohlen, Worb,
Wynecenter Buchs, ZentrumOberland Thun, Zofingen.

Im Januarwandern
besonders vieleWeggli
in dieÖfen derMigros-
Hausbäckereien.
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